
Plattform gegen § 209 an SPÖ und Grüne: 

Versprecht uns die Aufhebung!  
Heutige Debatte wird genau verfolgt werden 
  
  
§ 209 neu ist, wie es scheint, nicht mehr zu verhindern. Die Plattform gegen § 209 richtet daher an SPÖ und 
Grüne den flammenden Appell, in die Hand zu versprechen, daß sie, sobald sie die Möglichkeit dazu haben, 
die neue Unrechtsbestimmung wieder beseitigen werden. 
  
Viele der weit über eine Million homo- und bisexuellen WählerInnen und ihre Familien werden heute genau 
darauf achten, wer ihnen dieses Versprechen gibt und wer nicht. 
  
  
In der überkonfessionellen und überparteilichen Plattform gegen § 209 haben sich 1991 über 30 
Organisationen zusammengeschlossen, um gegen das in § 209 StGB verankerte diskriminierende 
zusätzliche Sondermindestalter von 18 Jahren ausschließlich für homosexuelle Beziehungen zwischen 
Männern (zusätzlich zur allgemeinen, für für Heterosexuelle, Lesben und Schwule gleichermaßen gültigen 
Mindestaltersgrenze von 14 Jahren) anzukämpfen. Der Plattform gehören neben nahezu allen Vereinigungen 
der Homosexuellenbewegung auch allgemeine Organisationen an, wie Aids-Hilfen, die Kinder- und 
Jugendanwaltschaften Tirol und Wien, die Österreichische Hochschülerschaft, die Bewährungshilfe, die 
Österreichische Gesellschaft für Sexualforschung u.v.a.m. 
  
Rückfragehinweis: Plattform gegen § 209: 01/876 30 61, office@paragraph209.at, www.paragraph209.at 
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